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Inari Nro . 3 .

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 15 . Januar . 1776 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es hat die Rathsverwandtin Dehlbrüggen in Beystand des Elters
manns Schroer das ihr zustehende sogenannte Gänse Nest , oder
Ravelin am Haaren Thore , an den hiesigen Becker Meinardus
verkauft .

Die Angabe ist den 23ften Febr . a . c . , auf hiesiger Hochfürstl .
Regierungs Canzelley .

2 ) Renke Stoltje , zum Wapeler , Siel , ist gesonnen , seine zu Linßwege
belegene Bau Stückweise , am 1sten Febr . , in seinem Hause , zu
Linßwege , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 31sten Jan . a . c. , beym Hochfürstl . Neuen .
burgischen Landgerichte .

3 ) Wider Cylert vorhin Cylert Buscher , Brinkfiger zu Zetel , im Amte
Neuenburg , entstehet Schuldenhalber , beym Hochfürstl . Neuen
burgischen Landgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 12ten Febr . ( 2 ) Deduction den 26ften
ejusd . ( 3 ) Priorität Urtheil den 12ten Mart . ( 4 ) Bers
gantung oder Löfe den 27sten ejusd .

4 ) Wider weyl. Gerd Schumachers Wittwe und Erben, zur Warden .
burg , ist Schuldenhalber , beym hiesigen Hochfürstl . Landgerichte ,
der Concurs erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 13ten Febr . a . c. (2 ) Deduction den 21sten
ejusd . ( 3 ) Priorität Urtheil den 6ten Mart . ( 4 ) Vers
gantung oder Löse den 20sten ejusd .

5) Es ist der wider Gerhard Witting erkannte Concurs vorerst ausges
fegt und ist gedachter Witting gefonnen , fein zu Elsfleth an der
Steinstraffe belegenes Haus nebst Stall , den 29sten Febr . a . c . ,
In Engelbart Hauerken Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 19ten Febr . a . c. , auf þiesiger Hochfürstl .
Regierungs - Canzeey .



6 ) Da , nach des Hochfürstl . Confiftoril Gutachten , in der gegenwärti
gen Bacanz der Gen. Superintendentur , die Verzeichnisse der Co.
pulirten , Gebornen und Gestorbenen von mir gesammlet werden sol
len , auch von vielen Herren Predigern , selbst aus der Herrschaft
Barel , dergleichen bereits eingekommen ; so werden die übrigen
freundlich und angelegentlich ersuchet , diese Verzeichnisse ebenfalls
fordersamst einzusenden : damit die vollständige Sammlung höhern
Orts gehörig eingeliefert werden könne .

Oldenburg , den 1oten Decembr . 1775 ,

Wurster Weißen ,
Zeller dito

G. C. Zbbeken .

Oldenburger Getraibe Preise .
116 Rthlr . Ld' or . Jeveris . Sommergårsten

Butjad . Wintergårsten
Sommer

110

Rigaischer Rocken 96

Archangelscher 92 Haber , weisser Grüßhab .

Rthlr . Ld ' or .

Wurster
Wurster Wintergårften

Sommergårsten
Jeverischer Wintergårsten

Futter dito
schwarzer

Wurster Bohnen ,

Jeverische
J . D . Olde .

II . Privatsachen .
1 ) Eine Herrschaft hier in der Stadt fuchet zu Ostern eine Köchiu , unter

vortheilhaften Bedingungen . Nähere Nachricht in der Expedition .
Johann Müller , zu Braaksiel , will die aus Otto Ostendorfs zum Hams
melwarder Mohr Concurs gelösete Kötheren aus der Hand verkaufen ,
und kann der halbe Kaufschilling allenfatis darinn steben bleiben .

3 ) Reiner Cornelius , zu Ruhwarden , will seine Hofstelle mit ungefähr
80 Jücken , deren 31 gepflüget , und welchen noch 7 Jück hinzugethan
werden können , auf drey oder mehrere Jahre verbeuern .

4 ) Johann Schwarting , zu Gristede , bat von den Wiefelsteder Kirchens
Geldern ein Capital von 110 Rthlr . und von den Armen . Geldern
20 Rthlr . gegen Sicherheit zinsbar zu belegen .

5 ) Hinrich Rückens , zum Alfer Mury , hat zwen in dem Jahr 1770 .
durchgewonnene tiedige Kübe , und einen blaufchimmlichten zwevjähri
gen Bullen , der im lestern Herbst durchgefeucht ist, zum Verkauf stehen .

6 ) Die Interessenten der Schelde Gersten Mühle zu Braake laffen öffent
lich bekannt machen , daß ihre Mühle ledig und alles durchgemahlen
sen, folglich , wer etwas zum Wahlen bringet , fofort geholfen wer
den könne .



7 ) Bey den Kirch -Juraten Johann Hinrich Addicks oder Hinrich Addicks ,
zu Hammelwarden , find 600 Rthlr . in Golde , gegen Sicherheit , zins
bar zu erbalten .

8 ) Weyland They Georg Umbsen Sohnes Bormand will seines Pupillen
Hofstellen und Ländereyen , als 1 ) die Hofstelle mit 66 Jücken Lan
des , wobey außer dem jegt daben vorhandenen Pfluglande noch einige
Jücken zum Pflügen gethan werden können ; 2 ) eine Hofstelle mit
14 Jücken , woben einige Jücken Pflugland ; 3 ) ein Köterhaus , mit
ungefähr einem Juck Pflugland ; 4 ) 20 Jück Wendeland , unter sehr

annehmlichen Conditionen , am 2ten Febr . , als Freytag nach dem
bierten Sonntag Epiphani , in Detke Detken Wirthshause , zu Stolle
hamm , öffentlich , meistbietend verhenern .

9 ) Ein junger Mensch von 16 Jahren , der im rechnen und schreiben zleme
lich geübt , fuchet hier in der Stadt Condition . In der Expedition
dieser Anzeigen ist nähere Nachricht zu erhalten .

10 ) Der Herr Obergerichts - Advocat Muble als gerichtlich bestellter Cu
rator über weyl . Harm Wulfs Nachlaß , will das zu solchem Nacha
laß gehörige nabe bey Golzwarden belegene Haus , Speicher und
Garten , nebst zwen Jück binnens und einem Dammert Auffendeichs .

Land , aus der Hand verheuern . Liebhaber wollen fich chestens bew
Ihm melden .

* * * * * * * * * * * * * * * *

Frischen an den May .
Aus der poetischen Blumenlese ,

Komm, lieber May, und mache
Die Bäume wieder grün ,
Und laß mit an dem Bachel
Die kleinen Bellchen blühn !

Bie möcht ich doch so gerne

Ein Blumehen wieder sehn !
Ach , lieber May ! wie gerne
Einmal spazieren gehn !



n unfree Kinderstube ( t
Wird mit die Zeit so lang !
Bald werd ' ich) armer Bube

2 . 04 Vor Ungeduld noch tran ! ! mo
beach bey den kurzen Tagen

in bed muß ich mich oben drein
Mit den Bokabeln plagen ,
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Und immer fleißig seyn get i

Mein neues Steckenpferdchen
toon Muß jest im Winkel stehn ; and

Denu drauffen in dem Gärtchen med
Kann man vor Schnee nicht geht . 109 (
Im Zimmer it ' s zu enge ,
Und staubt auch gar zu viel ,
Und die Mama ist strenge ,Und die Mama ist strenge , in
Sie schilt aufs Kinderspiel .

Han Am meisten aber daureth
Michy Biekchens Herzeleid
Das arme Mädchen lauret
Auch auf die Blumenzeit !
Umsonst ho ! ich ihr Spielchen
Zum Zeitvertreib heran ;
Sie figt in ihrem Stühlchen ,
Und sieht mich fläglich an .

Ach ! wenns doch erst gelinder ,
Und grüner draussen war !
Komm , lieber May ! Wir Kinder
Wir bitten gar zu sehr !
O fomm , und bring vor allen
Uns viele Rofen mit

Bring auch viel Nachtigallen
Und schöne Kutuks mit

i
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